
 

 

 

 

Information 
 
Wir beantworten alle Ihre Fragen im 
Zusammenhang zu den schädlichen 
sektiererischen Organisationen im 
Allgemeinen oder zu einer 
Bewegung im Besonderen. Ihre 
Ersuchen um Rechtsauskunft 
können Sie ebenfalls an uns 
richten. Das Zentrum liefert keine 
psychologische Unterstützung. 
Jedoch  können wir Sie an 
Vereinigungen verweisen, die in 
diesem Bereich spezialisiert sind. 
 
Empfehlungen 
 
Das Zentrum kann auf Antrag einer 
öffentlichen Behörde oder aus 
eigener Initiative Stellungnahmen 
und Empfehlungen mit Bezug auf 
das Phänomen der schädlichen 
sektiererischen Organisationen 
abgeben. Diese Stellungnahmen 
und Empfehlungen sind nicht 
zwingend. 
 
Untersuchung 

Wir untersuchen das Phänomen der 
schädlichen sektiererischen 
Organisationen in Belgien sowie ihre 
internationalen Beziehungen.  

 

 

 
 

 
 

Dokumentationszentrum 
 
Das CIAOSN / IACSSO organisiert ein 
spezialisiertes Dokumentationszentrum 
(darunter eine Bibliothek), das der 
Öffentlichkeit zugänglich ist. Dort finden 
Sie: Enzyklopädien, Nachschlagewerke, 
Zeitschriften, Berichte, 
Dokumentationsunterlagen, Videos, CD-
ROM...  
 

Die Bibliothek ist nach Vereinbarung 
von 9 bis 12 Uhr und von 14 bis 17 Uhr 

öffentlich zugänglich. 
 
Unterstützung und Begleitung 
 
Wir unterstützen und begleiten 
Einrichtungen, Organisationen und 
Vermittler juristischen Beistands. 

 

 

 
 

Per post – Vor Ort 
Hoogstraat 139 (Bfk 19) 

1000 Brüssel 

(Das CIAOSN/IACSSO befindet sich im 3. Stock) 
 

Per Telefon 
 02/ 504.91.68 (Sekretariat) 

 02/ 504.91.73 (Bibliothek) 
 

Per E-Mail 
 info@iacsso.be / info@ciaosn.be 
 

Internet 
 www.iacsso.be / www.ciaosn.be 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

Hoogstraat, 139 
1000  -  Brüssel 

             02/ 504.91.68 
             www.iacsso.be 

WIE KÖNNEN SIE UNS ERREICHEN ? 

 

 

 

WAS SIND UNSERE AUFTRÄGE ? 



 

 

 

 
 

Das CIAOSN / IACSSO (IBZSSO: 
Informations- und Beratungszentrum 
über die schädlichen sektiererischen 
Organisationen) wurde durch das 
Gesetz von 2. Juni 1998, abgeändert 
durch das Gesetz vom 12. April 2004 

eingerichtet (Belgisches Staatsblatt 
vom 25. November 1998 und vom 30. 
April 2004).  
 
Gleichzeitig wurde auch ein 
Administratives Koordinationsbüro in 
Sachen Bekämpfung der schädlichen 
sektiererischen Organisationen 
eingerichtet. 
 
Das Zentrum wurde aufgrund einer 
der im Bericht des parlamentarischen 
Untersuchungsausschusses 
Sekten enthaltenen Empfehlungen 
zur Einrichtung einer 
Beobachtungsstelle für Sekten in 
Belgien eingerichtet. 
 
(Parlamentarische Untersuchung "im 
Hinblick auf die Ausstellung einer Politik 
zur Bekämpfung der illegalen Praktiken 
der Sekten und der Gefahren, die sie für 
die Gesellschaft und die Personen, 
insbesondere die Minderjährigen 
darstellen".  
Abgeordnetenkammer, Sitzung 1996-
1997) 
 
 
 

 
 

 

Das Gesetz definiert eine schädliche 
sektiererische Organisation wie folgt: 
 
"Jegliche Gruppierung mit 
weltanschaulicher oder religiöser 
Ausrichtung oder sich als solche 
ausgebende Gruppierung, die in ihrer 
Organisation oder Praxis schädlichen 
gesetzwidrigen Aktivitäten nachgeht, 
Einzelpersonen oder der Gesellschaft 
schadet oder die Würde des 
Menschen verletzt. 
 
Der schädliche Charakter einer 
sektiererischen Organisation wird auf 
der Grundlage der Prinzipien 
untersucht, die in der Verfassung, den 
Gesetzen, Dekreten und Ordonnanzen 
und in den internationalen 
Übereinkommen zum Schutz der 
Menschenrechte, die von Belgien 
ratifiziert wurden, verankert sind." 
 

Weitere Informationen hierzu finden 
Sie in unserer Broschüre  
"Is dat een sekte?/Est-ce une secte ?" 
Auf unserer Website: 
"Publications > brochures".

 

 

Das Informations- und 
Beratungszentrum über die 
schädlichen sektiererischen 
Organisationen ist ein 
UNABHÄNGIGES Zentrum des 

Föderalen Öffentlichen Dienstes 
Justiz. 

 

Die 16 Mitglieder des Zentrums 
wurden im Juli 2020 von der 
Abgeordnetenkammer ernannt. Die 

Hälfte davon wurde vom Ministerrat 
bestimmt. Es handelt sich um 
prominente Persönlichkeiten aus 
verschiedenen Bereichen, die für ihr 
Wissen und Interesse für das  
Phänomen sowie für ihre Erfahrung 
in diesem Bereich bekannt sind. 

 

Der Vorsitzende (Herr Guy Rapaille) 
und der stellvertretende Vorsitzende 
(Herr Luc Willems) wurden von der 
Kammer unter den ordentlichen 
Mitgliedern bestimmt. Die Mitglieder 
sitzen für einen einmal 
erneuerbaren Zeitraum von 6 
Jahren. 

 

Zur Erfüllung der Aufgaben des 
Zentrums wurde ein 
multidisziplinärer Studiendienst 
(einschließlich juristische 
Dienstleistung, Sekretariat und 
Bibliothek) eingerichtet, der seit 
dem 16. Oktober 2017 von Frau 
Direktorin Kerstine Vanderput 
geleitet wird. 

EINRICHTUNG DES ZENTRUMS WAS SIND SCHÄDLICHE 
SEK TARISCHE ORGANISATIONEN? 

WER SIND WIR ? 


